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- Ausschuss für Betriebssicherheit - ABS-Geschäftsführung - BAuA - www.baua.de - 

Informationsermittlung

Ergebnisse aus 
Laserstrahlungs-

messungen

Branchen- oder 
tätigkeitsbezogene

Informationen

Herstellerangaben 
zu Laser-

strahlungsquellen

Arbeitsmedizinische 
Vorsorge 

(Wunschvorsorge)

Bewertung der Qualität der Daten

Kann unter Verwendung der jeweils sichersten Informationen und Werte eine 
Gefährdung sicher ausgeschlossenen werden („worst-case“-Betrachtung)?

Reichen die Informationen aus, um geeignete Maßnahmen 
abzuleiten und eine Erfolgskontrolle durchführen zu können?

Planung der Expositionsermittlung

- Erfahrungen der Beschäftigten und ihrer Interessenvertreter
- Bereiche und Tätigkeiten mit und von Lasern
- Strahlungseigenschaften (kontinuierlich, gepulst)
- Zusammenfassung gleichartiger Arbeitsbereiche
- Welche Messstrategie ist am ehesten geeignet?
- Wer wird mit der Messung beauftragt, wer führt die Messung durch?
- Gibt es Alternativen zur Messung (z. B. Berechnungen)?
- etc.

Ermittlung der Exposition

Kann unter Berücksichtigung der Unsicherheit der gewählten 
Ermittlungsmethode eine Gefährdung ausgeschlossen werden?

Ableitung und Durchführung von Maßnahmen 

nach dem Stand der Technik

- Erfahrungen der Beschäftigten und ihrer Interessenvertreter
- Unterrichtung und Unterweisung der Beschäftigten
- Laserbereiche kennzeichnen
- Möglichkeiten technischer Maßnahmen ermitteln/durchführen
- Möglichkeiten organisatorischer Maßnahmen ermitteln/durchführen
- Auswahl und Einsatz geeigneter Persönlicher Schutzausrüstung
- etc.

Wirksamkeitsprüfung

Konnte durch die durchgeführten Maßnahmen eine dem Stand der Technik 
entsprechende Minimierung der Gefährdung erreicht werden?

D o k u m e n t a t i o n

Gefährdungsbeurteilung überprüfen bei

- Einsatz neuer oder zusätzlicher Laser-Einrichtungen oder anderer Arbeitsmittel
- Änderung der Tätigkeit, der Arbeitsverfahren, -umgebung oder der Schutzmaßnahmen
- neuen Erkenntnissen zu Wirkungen von Laserstrahlung
- Änderungen der betreffenden Vorschriften
- Erkenntnissen aus der arbeitsmedizinischen Vorsorge hinsichtlich einer Gefährdung
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Abb. 1 Beurteilung der Arbeitsbedingungen bei Expositionen gegenüber 
Laserstrahlung 
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